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Bebauungsplan Nr.1-090-2 für den Bereich Bergstraße, frühzeitige Bürgerbeteiligung vom 29.04.2015 bis 15.05.2015 

Behörden und Träger öffentlicher Belange 

 
Anregungs-

steller 
Datum Anregung Verwaltungsstellungnahme 

1 LVR – Amt 

für Denk-

malpflege im 

Rheinland 

04.05.2015 Ein Teil des Gebiets wird überlagert von dem ausgewiesenen 

Denkmalbereich Tiergartenstraße/ Kavariner Straße, die Festset-

zungen sollten auf die Zielsetzung der Bereichssatzung abge-

stimmt werden.  

Für ein Gebäude im Geltungsbereich liegt ein Denkmalverdacht 

vor, dies frühzeitig in die Ziele und Festsetzungen eingearbeitet 

werden.  

Der Denkmalbereich Tiergartenstraße/ Kavariner Straße liegt in 

den Bebauungsplan nachrichtlich übernommen worden. Zusätz-

lich ist noch ein Hinweis auf die §§ 15 sowie 16 Denkmalschutz-

gesetz NW aufgenommen worden. Das Gebäude mit Denkmal-

verdacht wird kurzfristig untersucht werden, eine Übernahme des 

Denkmals in die Planzeichnung erfolgt jedoch erst, wenn das 

Gebäude eingetragen wird. In der Begründung des Bebauungs-

plans werden die Gebäude/ Bereich genauer erläutert und darge-

stellt.  

2 Bundesamt 

für Infra-

struktur, 

Umwelt-

schutz und 

Dienstleis-

tungen der 

Bundeswehr 

29.04.2015 Grundsätzlich bestehen gegen die Realisierung der Planung keine 

Bedenken. Es wird dabei davon ausgegangen, dass bauliche An-

lagen – einschl. ungeordneter Gebäudeteile – eine Höhe von 30 m 

nicht überschreiten. Sollte diese Höhe überschritten werden, wird 

darum gebeten, in jedem Einzelfall die Planungsunterlagen vor 

Erteilung einer Baugenehmigung zur Prüfung zugeleitet zu be-

kommen. 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

Aufgrund der im Bebauungsplan festgesetzten maximal zulässi-

gen Höhe von Gebäuden und technischen Aufbauten ist sicherge-

stellt, dass bauliche Anlagen die Höhe von 30 m über Grund nicht 

überschreiten. Bei einer Abweichung der Höhen, wird eine weite-

re Beteiligung des Bundesamtes angestrebt.  

3 Landesbe-

trieb Stra-

ßenbau 

NRW 

21.04.2015 Die Landesstraße 484 im Abschnitt 4 sind durch den Bebauungs-

plan betroffen, da jedoch noch keine Festsetzungen vorhandenen 

sind, kann noch keine straßenrechtliche Stellungnahme abgege-

ben werden.  

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Nach der Einarbei-

tung der Anregungen sowie der städtischen Ziele, wird für den 

nächsten Beteiligungsschritt ein qualifizierter Bebauungsplan-

entwurf erstellt. So kann während der Offenlage eine straßen-

rechtliche Stellungnahme abgegeben werden.  

4 Bezirksre-

gierung Düs-

seldorf  

18.05.2015 Dezernat 35.5 Denkmalangelegenheiten sowie förderung:  

Es bestehen grundsätzlich keine Bedenken, es wird jedoch emp-

fohlen, den LVR – Amt für Denkmalpflege, - Amt für Boden-

denkmalpflege sowie die Untere Denkmalbehörde zu beteiligen.  

 

Dezernat 54 Gewässerschutz:  

Das Vorhaben befindet sich derzeit in keinem Überschwem-

mungsgebiet für das besondere Schutzvorschriften gelten. Im 

Rahmen des Hochwasserrisikomanagements (HWRM) sollte auf 

ein Hochwasserrisiko hingewiesen werden.  

Die genannten Behörden wurden bereits im Verfahren beteiligt, 

deshalb müssen die Fachbehörden nicht weitere beteiligt werden.  

 

 

 

 

Der Hinweis ist bereits umgesetzt worden. Es ist ein Hinweis über 

das Hochwasserrisikomanagement in die Planzeichnung aufge-

nommen worden.  

5 Thyssengas 20.04.2015 Keine Bedenken  

6 Deichschau 28.04.2015 Keine Bedenken  
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Düffelt 

7 Handwerks-

kammer 

Düsseldorf 

12.05.2015 Keine Bedenken  

8 Deutsche 

Bahn AG 

22.04.2015 Keine Bedenken  

9 Deichver-

band Xan-

ten-Kleve 

28.04.2015 Keine Bedenken  

10 Telekom AG 28.04.2015 Keine Bedenken  

11 LVR-

Dezernat 

Finanz- und 

Immobili-

enmanage-

ment 

24.04.2015 Keine Bedenken  

12 Erzbischöfli-

cher Schul-

fond Köln 

20.04.2015 Keine Bedenken  

13 IHK 20.04.2015 Keine Bedenken  

14 Deichschau 

Rindern 

22.04.2015 Keine Bedenken  

 


